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Es vergeht kaum ein Tag, an dem die Montanuniversität Leoben nicht in irgendwelchen
Medien aufscheint. Grund dafür ist ihre immense Bedeutung für die Steiermark und ganz
Österreich. Mit dazu beigetragen haben auch die zahlreichen Auszeichnungen, die Studenten
und Absolventen aufgrund ihrer Arbeiten erhalten: 
»PRIZE 09 – Prototypwettbewerb, System des Lehrstuhles für Petroleum Production and Pro-
cessing ausgewählt für Förderung«, »Absolvent der Studienrichtung Kunststofftechnik mit
Würdigungspreis des Bundesministers für Wissenschaft und Forschung ausgezeichnet«,
»Kunststofftechnik Projekte von der FFG (österreichische Forschungsgesellschaft) mit
Best-Practice Preis ausgezeichnet«, »Uni Prof. Dr. Danzer, Institut Struktur- und Funktions-
keramik zum wirklichen Mitglied der Öster. Akademie der Wissenschaften bestellt«, »Poly-
mer Competence Centrum Leoben (PCCL) als K1 Zentrum mit 20 Mio. € Förderung bestätigt«,
»Neues Hörsaalgebäude mit 7,1 Mio. € generalsaniert«, »Frühjahr 2010 Institut für Kunst-
stofftechnik vereint auf 6.500 m2 Fläche, inklusiver zwei neuer Professuren«, etc. 
Diese Liste lässt sich beliebig fortführen und untermauert den USP der Stadt Leoben und des
CBL Mitgliedes Montanuniversität – Forschung und Entwicklung. Kooperation mit der Indus-
trie machen sich gerade in Zeiten von Krisen sehr bezahlt, denn speziell die Global Player
investieren in F&E Aufträge, um ihre Positionen weltweit zu stärken und auszubauen. 
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Locations
CCD Kommunikationszentrum Donawitz

www.voestalpine.com/ccd
Congress Leoben Altes Rathaus 

www.congressleoben.at
Logistik Center Leoben GmbH

www.logistik-center.at
Forschung

Montanuniversität
www.unileoben.ac.at

Hotels/Beherbergung
Falkensteiner Hotel**** & Asia Spa Leoben

www.falkensteiner.com/leoben
Hotel Brücklwirt****

www.bruecklwirt.com
Hotel Kongress****

www.hotelkongress.at
Pfauenhof**** 

Gesundheits- und Wellnesshotel
www.pfauenhof.at

Hotel Kindler***
www.kindler.at

Wir bieten
optimalen Service 

mit höchster Qualität

Mitglieder und
Partner des CBL

info@convention-leoben.at

www.convention-leoben.at

tel. +43 (0)3842/472 60

fax +43 (0)3842/425 81-24

Hauptplatz 1  • A-8700 Leoben

... sind Ihre Anlaufstelle 
für jede Art von
Meetings, Incentives,
Conventions, Events!

... bieten Ihnen Full-Service 
und fungieren für Sie 
als ONE STOP SHOP!

... helfen Ihnen Geld, Zeit 
und Nerven zu sparen! 

Wir ...

Gastronomie
Arkadenhof Gaststätte »Schwarzer Adler«
www.arkadenhof.at
Restaurant in der Au
www.falkensteiner.com/leoben
Freizeit
Asia Spa Leoben,
Wellness- und Erlebnisanlage
www.asiaspa.at
Elfenberg Wild- und Erlebnispark Mautern
www.elfenberg.at
MuseumsCenter und Kunsthalle Leoben
www.leoben.at
Werbung
Kastner & Partner!  
Werbe- und Kommunikationsagentur
www.kastner-partner.com
Parken
Tiefgarage-Leoben-Hauptplatz
www.stadtwerke.leoben.at

Partner
Brauunion Österreich AG, Brauerei Göss
www.goesser.at

Tourismusregionalverband Hochsteiermark
www.hochsteiermark.at
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Die Kunsthalle Leoben präsentiert von 21. März
bis 1. November 2010 – gemeinsam mit dem
Reiss-Engelhorn-Museum in Mannheim – eine
Ausstellung, die sich einem nicht nur historisch,
sondern auch kultur- und kunstgeschichtlich
spannendem Thema widmen wird:
Das Leben und Wirken Alexander des Großen.
Partner der Ausstellung ist wie bereits seit Jah-
ren das Kunsthistorische Museum Wien.
Anhand seiner Feldzüge, die ihn bis nach Zen-
tralasien führten, soll das Leben Alexanders

beleuchtet werden. Kaum eine andere histori-
sche Gestalt hat die Gemüter so bewegt wie 
Alexander der Große. Nur wenige historische
Persönlichkeiten sind so fest im Geschichts-
unterricht verankert, wie jener makedonische
König und Feldherr, der das größte Reich in der
Geschichte der Alten Welt eroberte und damit
das Zeitalter des Hellenismus begründete.
Rund 400 Objekte aus den Nationalmuseen 
Tadschikistans und Afghanistans sowie aus
namhaften europäischen Museen, wie etwa

»Alexander der Große«

Seit Beginn des 19. Jahrhunderts beschäftigte Erz-
herzog Johann eine Reihe von Künstlern, um die
Landschaften der Steiermark und deren Bevölke-
rung möglichst wirklichkeitsgetreu zu erfassen. Die
Sehnsucht nach einer unberührten, ursprünglichen
Natur steht in engem Zusammenhang mit der zu-
nehmenden Industrialisierung, welche das 19. Jahr-
hundert prägte. Trotz aller Begeisterung für den
Fortschritt und den damit verbundenen Möglich-
keiten sah man auch die Nachteile dieses Prozesses:
Verstädterung und Landflucht, Anonymisierung der
Gesellschaft und Verlust des traditionellen sozialen
Lebens.
In ungefähr 1.500 Aquarellen und Zeichnungen
wurden so Landschaften, Ortsansichten, Volksbräu-
che, Bergwerke, Förderanlagen der steirischen Berg-
baue und die regionalen Trachten von seinen Kam-
mermalern Karl Russ, Matthäus Loder und Peter
Kraft bildlich festgehalten. In der Region um Leoben
schuf vor allem Johann Max Tendler mit seinen Stu-
dien und Aquarellen Alltagsdarstellungen von

»Wo i geh und steh ...«
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dem Louvre, dem Bri-
tischen Museum, der
Eremitage oder den
Berliner Museen Preu-
ßischer Kulturbesitz,
bieten einen Einblick
in jenes Reich, das 
Alexander der Große
auf seinen Feldzügen
nach Osten erobert
hat.

Mit der 13. kulturhistorischen Ausstellung ist es
abermals gelungen eine international anerkannte
Thematik nach Leoben zu bringen. Das Schaffen
Alexander des Großen steht unabdingbar mit der
europäischen Geschichte im Zusammenhang.

Kunsthalle Leoben, Kirchgasse 6, 8700 Leoben
Die Ausstellung ist täglich von 9:00 bis 18.00 Uhr
geöffnet.
Informationen zum Ortstarif unter 0810/008700
oder unter www.kunsthalle-leoben.at

Das Kommunikationszentrum Donawitz, kurz CCD,
war schon immer bekannt für sein ausgezeichnetes
Catering. Jetzt wurde es nochmals perfektioniert
und bietet sechs Gänge bester Qualität: 1. Kompe-
tente Beratung, 2. Sorgfältige
Vorbereitung, 3. Höchster Ge-
nuss,4.Gesunde Leidenschaft,
5. Perfekter Service und 
6. Rundum Flexibilität. Und
das nicht nur in den eigenen
Räumlichkeiten des CCDs.
Nach dem Motto »Alles ist
möglich« bietet Ihnen das
CCD Catering beste Betreu-
ung und entwickelt gemein-
sam mit Ihnen die optimale

CCD – Die neue Gangart

höchster Qualität
und erstaunlicher
Modernität. Sie
spiegeln in be-
eindruckender
Weise das Leben
in der Zeit des
B i e d e r m e i e r s
wieder, das auch
eine Zeit des ge-
sellschaftlichen
und politischen
Umbruchs war.

MuseumsCenter Leoben,
Kirchgasse 6, 8700 Leoben 
Dauer der Ausstellung: bis 07.02.2010, geöffnet täg-
lich von 9:00 bis 18:00 Uhr, außer 24.12. 27.12.,
31.12., 1.1.2010.

Informationen unter www.kunsthalle-leoben.at

Rückblick:

Ende Mai dieses Jahres wurde erstmalig der Städtetag mit
über 800 Besuchern von drei Städten gemeinsam ausge-
führt: Leoben, Bruck/Mur und Kapfenberg. Und das Resu-
mee sieht absolut positiv aus – die Veranstaltung war ein
voller Erfolg. Dabei kam Leoben zugute, dass es mit dem
CBL, dem Convention Bureau, ein Organisationsbüro be-
sitzt, das große Erfahrung aufweist im Hinblick auf Events
wie Messen, Kongresse und Tagungen, und dass die CBL
Mitglieder und Partner sehr flexibel agieren können. Ver-
treter aus 250 Mitgliedstädten und -gemeinden sowie
zahlreiche in- und ausländische Gäste diskutierten eine
Vielzahl von Themen und nutzten die Gelegenheit sich bei
den Empfängen und zwanglosem Rahmenprogramm aus-
zutauschen. Während die Eröffnung am ersten Tag zu Mit-
tag in Bruck statt fand, bot der Congress Leoben Altes Rat-
haus mit dem angrenzenden Hauptplatz die ideale Locati-
on für die Abendveranstaltung. Zuerst gab es einen ge-
mütlichen Umtrunk unter den Gösser Schirmen, anschlie-
ßend wurde im Congress selbst ein 4gängiges Galamenü
und jede Menge Unterhaltung geboten. Die Teilnehmer
waren vom Ablauf der gesamten Veranstaltung begeistert.

59. Österreichischer Städtetag

Mitte November hatte die Hochzeitsmesse Premiere im
Congress Leoben Altes Rathaus. Die Veranstalter, die be-
reits seit einigen Jahren Österreich weit in Wien, Salzburg,
Linz, Schloss Bernau und Stift Göttweig diese exklusive, 2-
tägige Messe durchführen, hatten sich in der Steiermark
einige Veranstaltungsorte angesehen und waren von der
Location in Leoben begeistert. Die Aufteilung der Räum-
lichkeiten, die Kombination aus alter Architektur mit Holz-
tram und neuen Stahlelementen sowie die Toplage direkt
in der Innenstadt am Hauptplatz waren mit ausschlagge-
bend für den Standort. Der gesamte Congress wurde ein-
gebunden, im großen Sparkassen Saal gab es exzellente
Modenschauen und sogar auf der Galerie stellten Ausstel-
ler aus. Insgesamt prä-
sentierten sich 51 Unter-
nehmen. Die Messe war
ein voller Erfolg, die Ver-
anstalter, absolute Mar-
keting Profis, zeigten sich
begeistert vom Leobe-
ner Publikum und natür-
lich auch vom Congress
Team, so dass der Termin
für 2010 bereits fixiert
wurde.

Congress Leoben als idealer
Messeort
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»Gangart« für die Veranstaltung. Ob kleine Tagung
oder großes Event, das CCD Team ist bestens er-
probt und offeriert Full-Service. Es ist eben ein CBL
Mitglied.

Im Bannkreis des Erzberges - Einblicke in das Leben und die Region zurzeit Erzherzog Johanns
Sonderausstellung im MuseumsCenter bis 7. Februar 2010

Moderne Fassade des umgebauten Hörsaalkomplexes



Tagungsstadt Leoben
Es gibt Zeiten, in denen man das bereits im Jahr Er-
reichte intensiver Revue passieren lässt: Meistens
einmal im Sommerurlaub und dann natürlich im De-
zember, wenn sich das Jahr und oft auch das Ge-
schäftsjahr dem Ende zuneigt. So geht es mir auch
als Geschäftsführer des Convention Bureaus Le-
oben. Es war ein sehr ereignisreiches Jahr, in unserer
Stadt war wie immer sehr viel los. Jede Menge Ver-
anstaltungen, Tagungen und Messen. Wir können
zufrieden sein, denn die Ankünfte waren 2009 noch
höher als im Rekordjahr 2008 und auch bei den
Nächtigungen liegen wir hervorragend.Wir konnten
dem Nächtigungsminus, das 2009 durch die Finanz-
krise gerade viele Städte ereilt hat, trotzen und bli-
cken optimistisch in die Zukunft. Das CBL ist seit 5
Jahren erfolgreich unterwegs und aus Leoben nicht
mehr wegzudenken. Aber um auch weiter erfolg-
reich zu sein, muss man Strukturen überdenken und
erneuern. So wird das CBL ab 1. Jänner 2010 in einer
veränderten Organisationsform weitergeführt, aber
natürlich mit der gleichen Qualität und als One-
Stop-Shop für jeden Veranstalter.

Leoben hat sich in der heiß umkämpften »Tagungs-
szene« mit äußerst gutem Ruf etabliert. Wir bieten
mit optimalen Locations wie Montanuniversität,
Congress Leoben Altes Rathaus, Falkensteiner City
Hotel und CCD sowie Hotellerie in allen Kategorien
mit insgesamt 350 Betten alleine in der Innenstadt
beste Voraussetzungen für Fachtagungen, Messen
und Kongresse. Wir haben mittlerweile in der Stadt
eine »Stammkundschaft«, die von den vielen Vortei-
len, die Leoben bietet, absolut überzeugt ist und da-
her ihre Veranstaltungen fast automatisch bei uns
durchführt.Leoben ist die Stadt der kurzen Wege,ob
Location, Hotel, Restaurant oder Rahmenprogramm
– es liegt alles sehr nah beieinander. Aber nicht nur
die Infrastruktur ist das Plus der Stadt, sondern
ebenso die Kompetenz und Herzlichkeit der Men-
schen, die täglich das Beste aus jeder Veranstaltung
machen.Das zeichnet unsere Stadt genauso aus.Wir
wissen, dass wir Leoben nur gemeinsam zu einer
starken Marke machen können.
In diesem Sinne möchte ich allen CBL Mitgliedern
für ihr Engagement in den letzten fünf Jahren dan-
ken. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit in den
nächsten fünf Jahren.
Allen Veranstaltern sage ich DANKE für das Vertrau-
en, das sie in uns gesetzt haben und dass sie Leoben
als Veranstaltungsort gewählt haben.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch, vor allen Dingen
aber Gesundheit und Erfolg. Und freue mich auf
ein Wiedersehen in Leoben.

Ihr Anton Hirschmann

Montanuniversität – Fortsetzung von Seite 1

Univ. Prof. Dipl. Ing. Dr. mont. Clemens Hol-
zer, Lehrstuhl für Kunststoffverarbeitung,
sieht den Bereich Kunststofftechnik der
Universität bestens aufgestellt: »Unsere
Kombination aus Grundlagenforschung
und angewandter Forschung ist ideal. Die-
se Bereiche ergänzen sich bestens,und dass
dies auch die Industrie so sieht, zeigen die
vielen F&E Aufträge, die wir erhalten.« 

VORSTELLUNG

Wer gerne ein paar Schwünge wedeln möchte oder
ganz einfach einmal das Schneeschuhwandern aus-
probieren will, ist im Wild- und Freizeitpark Mau-
tern Elfenberg bestens aufgehoben. Nur 20 km von
Leoben entfernt, bietet der Elfenberg etwas ganz Be-
sonderes. Dort kann man nicht nur Ski fahren oder

Snowboarden, sondern auch Rodeln, Schneeschuh-
wandern, Skidoo fahren und den wunderschönen
Tierpark besuchen. Rodeln und Schneeschuhe kön-
nen selbstverständlich ausgeliehen werden. Und das
Einmalige am Elfenberg – direkt an der Skipiste und
Naturrodelbahn finden beim Wintergatter Prüglauer
Wildtierfütterungen statt, die man bei einem Ein-
kehrschwung miterleben kann.

Wem das Alpine zu
schnell ist, dem bietet
die Langlaufloipe im
Schladnitzgraben in
Leoben ideale Bedin-
gungen. Direkt am
westlichen Ortsein-
gang gelegen, führt die
Familienloipe tief in
den verschneiten Wald
hinein. Die fünf Kilome-
ter lange Strecke bietet
sowohl Diagonal- als
auch Skatingspuren an.
Wer selbst keine Aus-
rüstung hat, kann sich diese bei der Einstiegsstelle
Schager (Tel. 03842/26175) ausborgen. Oder man
nutzt die Krumpenloipe bei Trofaiach, nur 12 km ent-
fernt, die sogar Flutlicht bietet.

Wer feiert nicht gerne einmal zünftig in einem über
500 Jahre alten Bauernhaus, das wenige Gehminuten
vom Hotel Brücklwirt entfernt,auf 800 Metern Seehö-
he mitten im Wald liegt. An diesem unvergleichlich

Winter Vergnügen PUR in der Hochsteiermark
Auch im Winter bieten Leoben und sein Umland zahlreiche Sport- und Wellnessangebote. 

urigen wie gemütlichen Ort versteht es die Familie
Friedl für ihre Gäste Feste auszurichten, an die man
noch lange gerne zurückdenkt. Spezialitäten vom of-
fenen Holzkohlengrill, hausgebrannte Schnäpse und
zünftige Musik sorgen in der »Brücklwirt Alm« für
Stimmung unter bis zu 150 Personen. Und selbstver-
ständlich bietet der Brücklwirt auch zünftiges Eis-
stockschießen, auch »Knödeleisschießen« genannt,
ganz in der Nähe des Hotels an.

Nach der vielen frischen Luft und Bewegung kann
man sich schon auf ausgiebige Relax-, Sauna- und
Wellnessangebote freuen. Das Asia Spa in Leoben,
eine traumhafte Wassererlebniswelt, bietet 5 Geh-

minuten von der Innenstadt entfernt die vollkomme-
ne Symbiose aus traditionellen und chinesischen Spa
Angeboten, inklusive großzügigem Schwimmbe-
reich, Kinder- und Familienareals und weitläufig Er-
holungs- und Relax-Spa.Direkt verbunden ist das Spa
mit dem Falkensteiner Cityhotel, das ein ideales Res-
sort für kleinere Tagungen bietet.
Wer es eher überschaubar mag, findet im Gesund-
heits- und Wellnesshotel Pfauenhof in St. Michael
(10 km von Leoben entfernt) auf 8.000 m2 Fläche im
Innen- und Außenbereich alles, was man zum Ent-
spannen und Wohlfühlen braucht:verschiedene Sau-
nen, Außenbecken, Massage und mehr.

Als Uwe Hackl die Leitung des Hotels übernahm,exis-
tierte bereits ein solides Qualitätsmanagement, das
allerdings in der Umsetzung nicht so erfolgreich war.
Also musste sich der »Hausherr« etwas überlegen,
um das Ganze für seine Mitarbeiter schmackhaft zu
machen. Die Idee wurde geboren und von da an war
Uwe Hackl Regisseur, der eine ganz wichtige Rolle

spielt: Er kontrolliert, ob alles nach 
Drehbuch läuft, er motiviert
die Darsteller und engagiert
sich gleichzeitig beim Kar-
tenverkauf. Das Hotel Kon-
gress in Leoben ist eigentlich
eine permanente Theater-
aufführung, nur täglich live
und ohne Double.

7 Monate lang wurde ge-
meinsam in 10 Workshops
das Drehbuch geschrieben,
mit dem Vorteil, dass sich al-
le Darsteller und ihre Cha-
raktere wieder finden konn-
ten. Das Ziel war eindeutig:

Das Publikum zu begeistern, die
Darsteller permanent zu Höchstleistungen

zu motivieren und »das Theater« als etwas Be-
sonderes im Vergleich zur Konkurrenz zu etab-
lieren. Im August 2008 wurde das Drehbuch zur
verbindlichen Arbeitsgrundlage für alle. Die
Premiere wurde bestens bestanden und täglich
wird das Publikum nach seiner Meinung ge-
fragt. Mit der A.P.P.L.A.U.S.-Karte darf es die In-
szenierung bewerten:Von 1 – »Standing Ovati-
ons« bis 5 – »Man wirft Eier auf die Bühne«, mit
der Bitte, das Drehbuch zu verbessern. Bisher
gibt es 2.000 retournierte Publikums-Karten,
die eine Gesamtnote von 1,7 ergeben. Aber
auch die Zufriedenheit und Motivation der
Darsteller ist extrem wichtig. Daher gibt es eine 

CBL Mitglied Hotel Kongress ausgezeichnet!

Ideenbörse (bisher 300 umgesetzte Verbesserun-
gen und Ideen),das wöchentliche Schwingungsba-
rometer (wie sich die Darsteller fühlen), die Wall of
Fame mit Auszeichnungen der Darsteller und,
und...

Der konsequente Weg, den »Regisseur« Uwe Hackl
und sein Star Ensemble gehen, macht sich bezahlt,
im wahrsten Sinne des Wortes. Übrigens: Das Hotel
Kongress ist eines der wenigen Häuser Österreichs,
das nach ISO 9001:2008 zertifiziert ist.

Was haben ein ****Hotel und eine Inszenierung gemeinsam? Sie glauben nichts? Da irren Sie. Direktor
Uwe Hackl und sein Team vom Hotel Kongress haben gerade den Tourismusinnovationspreis 2009 der
Wirtschaftskammer in Bronze für das »Drehbuch des Hotel Kongress« erhalten. Aus 30 eingereichten
Projekten wurde seines als besonders kreativ und teamorientiert belohnt. 
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Das laufende Jahr ist noch nicht zu Ende und die Pla-
nung bis Ende 2010 ist schon in vollem Gange. Be-
reits bis in den Dezember hinein sind zahlreiche Ver-
anstaltungen, Messen, Kongresse und Tagungen in
Leoben fixiert. Aus allen Bereichen werden in Leoben
interessante Events angeboten, wobei schon seitens
der Montanuniversität zahlreiche mehrtägige Fach-
tagungen mit internationalem Publikum stattfinden.

Nachfolgend einen Auszug aus den zahlreichen
Events:
BVÖ Fachseminar »Entstauben und Stückigmachen
in der Mineral- und Sekundärrohstoffindustrie«,
54. Österreichische Gießereitagung, 40 Jahre Kunst-
stofftechnik, 10. österr. Polymertage, PANGEO Austria
2010,ODOK 2010 - Tagung der VÖB und ÖGDI (Biblio-
thekare), DepoTech 2010, Gesundheitsmesse
»fit&g´sund«, Automesse, 1. Steirische Spezialitäten-
und Genussmesse, Messe Hochzeitswelten.
Natürlich kommt auch die Unterhaltung nicht zu
kurz: So findet am 12./13. Juni der 2. LCS Kart Grand
Prix Großer Preis von Leoben statt. Diese Veranstal-

tung hatte im Sommer 2009 Tausende Besucher nach
Leoben gelockt und derart viel Begeisterung 
ausgelöst, dass der Run auf die Teilnahme 2010 be-
reits eingesetzt hat. Informationen dazu unter 
www.citymanagement-leoben.at.

Fixgrößen wie Gösser Kirtag und Stadt Land Fest sind
hervorragend besucht. Das Fest der Nationen, das 2.
Weinfest, Jubiläum anlässlich 150 Jahre Gösser
Brauerei, Jubiläum anlässlich 350 Jahre Jesuitenkir-
che und 200 Jahre Pfarrkirche St. Xaver, ab Ende No-
vember Adventstadt Leoben, das ganze Jahr über
Theater, Kabarett, Musical, Konzerte, Bälle, Empfänge,
Vorträge, ...

Man sieht, Leoben ist gefragt! Wer eine Veranstaltung
im nächsten Jahr in der zweitgrößten Stadt der Stei-
ermark plant, sollte beim CBL bzgl. Location und Ter-
min anfragen. Die Auswahl an möglichen Veranstal-
tungsorten ist groß und das CBL ist gerne behilflich
bei der Auswahl, Buchung und dem Rahmenpro-
gramm.

Vorschau 2010 – Leoben ist gefragt!

Die Montanuniversität ist als CBL Mitglied
in mehrerer Hinsicht wichtig:Zum einen  er-
möglichen die verschiedenen Studiengän-
ge mit ihren Experten Veranstaltern eine
hervorragende Möglichkeit, ihre Tagung
durch einen Vortrag oder eine Podiumsdis-
kussion noch interessanter zu machen, und
zum anderem bietet die Universität auch
Räumlichkeiten für Veranstaltungen an.
Und die Zusammenarbeit der einzelnen
Mitglieder und Partner funktioniert sehr
gut. Alleine 2010 sind bereits sechs große
Veranstaltungen wie DepoTech, 54. Öster-
reichische Gießereitagung, Feierlichkeiten
zu 40 Jahre Kunststofftechnik, 10. österr. Po-
lymertage und andere in Zusammenarbeit
mit dem Congress Leoben sowie den CBL-
Mitgliedshotels und der - Gastronomie ge-
plant.

Die neue und alte Fassade der Montanuniversität


